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Neuer Chef der Marburger Polizeistation:
Oliver Brauer übernimmt Verantwortung

Neuer Chef der Marburger Schutzpolizei Oliver Brauer
übernimmt verantwortungsvolle Aufgabe - Erfahren Sie

hier alle Details!

Neuer Polizeichef in Marburg sorgt für
Kommunikation und Nähe zur Bevölkerung

Marburg-Biedenkopf (ots) – Die Polizeistation in Marburg hat
einen neuen Leiter: Erster Polizeihauptkommissar Oliver Brauer
übernahm im April von seinem Vorgänger Heinz Frank. Offiziell
eingeführt wurde er am 05.07.2024 im Rahmen einer
Feierstunde, bei der ihm Polizeivizepräsident Marco Bärtl viel
Erfolg und Unterstützung zusicherte. Auch Abteilungsdirektor
Manfred Kaletsch und Polizeidirektor Frank Göbel wünschten
Brauer alles Gute für seine neue Aufgabe.

Brauer betont, wie wichtig es ihm ist, eine sichtbare Polizei zu
präsentieren, die kommunikativ auftritt und die Anliegen der
Bürger ernst nimmt. Er setzt auf einen offenen, ehrlichen und
respektvollen Umgang sowohl mit seinen Kollegen als auch mit
den Bürgern. Als erfahrener Polizist mit vielfältigen Einsatzzeiten
und Auslandserfahrungen in Kosovo und Afghanistan ist Brauer
bestens gerüstet, um die Herausforderungen im Zeitalter der
Digitalisierung anzugehen.

Der Fokus von Brauer liegt darauf, nicht nur administrativ tätig
zu sein, sondern die Belange seiner Dienststelle und seiner
Kollegen im Blick zu behalten. Sein Ziel ist es, eine starke
Verbindung zur Bevölkerung herzustellen und dabei stets



Gelassenheit und Fröhlichkeit zu bewahren.

Brauer, der drei erwachsene Kinder hat und mit seiner Partnerin
im Landkreis Waldeck-Frankenberg lebt, begann seine Karriere
1985 bei der Hessischen Polizei. Nach verschiedenen Stationen
und Vorgesetztenfunktionen wurde er im April zum
Dienststellenleiter in Marburg ernannt.

Die Polizeistation Marburg freut sich auf eine gute
Zusammenarbeit mit ihrem neuen Chef, der mit seiner
langjährigen Erfahrung und seinem Engagement die Sicherheit
und das Wohlergehen der Bürger im Blick hat.
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